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Information 

über die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten gemäß Artikel 13 der Datenschutz-
Grundverordnung. 

 

I. Name und Kontaktdaten des Verantwortlichen 

Die für die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten verantwortliche Stelle im Sinne von 
Artikel 4 Nummer 7 DS-GVO ist die 

Hochschule RheinMain 
Kurt-Schumacher-Ring 18 
65197 Wiesbaden 
gesetzlich vertreten durch Ihre Präsidentin 
Frau Prof. Dr. Eva Waller 
E-Mail: praesidiumssekretariat(at)hs-rm.de 

Die ausführende Stelle ist die 
SG V.1 Didaktik und Digitale Lehre 
Ansprechpartner Florian Hemmann 
E-Mail: didaktik(at)hs-rm.de 
Tel: +49 611 94952511 

 

II. Behördlicher Datenschutzbeauftragter 

Den Datenschutzbeauftragten der Hochschule RheinMain erreichen Sie unter der              
E-Mailadresse: datenschutzbeauftragter(at)hs-rm.de 

 

III. Zweck und Rechtsgrundlage der Datenverarbeitung 

Gemäß Artikel 5 Absatz 1 Buchstabe a und b DS-GVO müssen personenbezogene Daten auf 
rechtmäßige Weise für festgelegte, eindeutige und legitime Zwecke erhoben werden. 

Gemäß Artikel 4 Nummer 1 DS-GVO sind personenbezogene Daten alle Informationen, die sich 
auf eine identifizierte oder identifizierbare natürliche Person beziehen; als identifizierbar wird 
eine natürliche Person angesehen, die direkt oder indirekt, insbesondere mittels Zuordnung zu 
einer Kennung wie einem Namen, zu einer Kennnummer, zu Standortdaten, zu einer Online-
Kennung oder zu einem oder mehreren besonderen Merkmalen identifiziert werden kann, die 
Ausdruck der physischen, physiologischen, genetischen, psychischen, wirtschaftlichen, 
kulturellen oder sozialen Identität dieser natürlichen Person ist. 

1. Zweck 

Die unten aufgeführten Datenkategorien werden erhoben, um Ihnen die Teilnahme an digitalen 
Tests zu ermöglichen. Wenn Sie als Dozent: in oder als studentische Hilfskraft einen 
Dozent:innenaccount nutzen, werden weitere Daten erhoben, die im Folgenden gesondert 
erwähnt werden. 
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Logdaten (Verkehrsdaten) 

Um den korrekten Betrieb von Webseiten gewährleisten zu können werden Daten erhoben, die 
der jeweilige Browser an die Server übermittelt und die dort persistent abgespeichert werden 
(sog. „Server-Logfiles“). Dazu gehören die URL der besuchten Website, das Datum und die 
Uhrzeit des Zugriffs, die Quelle, von welcher aus die Website geöffnet wird, die Menge der 
gesendeten Daten, der verwendete Browser, das verwendete Betriebssystem sowie die 
verwendete IP-Adresse. 
 
Dauer der Speicherung: 
Logdateien werden 30 Tage lang gespeichert, es sei denn, sie sind noch für die Erbringung eines 
Leistungsnachweises erforderlich (ggf. Widerspruch). 
 
WICHTIG: Wenn auf das E-Learning-System über das VPN der Hochschule zugegriffen wird, 
wird die individuelle IP-Adresse des Heimanschlusses nicht offenbart. Stattdessen wird eine 
allgemeine Hochschul-IP-Adresse gespeichert. 
 
Bestandsdaten 
Die Anmeldung in IMathAS erfolgt automatisch über die Schnittstelle von Stud.IP oder ILIAS, 
je nachdem, in welchem System der aufgerufene Test verlinkt ist. 
 
Im Rahmen des Mindestanforderungstests werden Sie zu Beginn des Tests nach Vor- und 
Nachnamen gefragt. Eine Angabe des Klarnamens ist nicht erforderlich. Sie können ein 
Pseudonym wählen. Damit können alle weiteren von IMathAS erfassten Daten, die bei Ihrer 
Nutzung des Kurses Mindestanforderungstest entstehen, Ihrer Person nicht zugeordnet werden. 
 
Im Rahmen von Tests, die im Zusammenhang mit Modulen aus Ihrem Studiengang stehen, 
werden folgende Daten aus dem Ihnen zugeteilten HDS-Account über die Schnittstelle in 
Stud.IP oder ILIAS übermittelt: Systeminterne ID, Benutzername, Anrede, Vorname, 
Nachname, Titel, Hochschul-E-Mailadresse, Matrikelnummer. Diese Angaben sind notwendig, 
um Benutzer:innen im System identifizieren zu können. Stud.IP (oder ILIAS, je nach 
Verknüpfung) und IMathAS verfügen über ein Single-Sign-on-Verfahren (SSO), sodass beim 
Übergang von Stud.IP (oder ILIAS, je nach Verknüpfung) auf IMathAS keine weitere 
Authentifizierung notwendig ist. 
 
Im Zusammenhang mit Dozent:innenaccounts werden Systeminterne ID, Benutzername, 
Anrede, Vorname, Nachname, Titel und Hochschul-E-Mailadresse gespeichert. 
 
Dauer der Speicherung: 
Die Daten werden für 12 Monate gespeichert und anschließend gelöscht, es sei denn, sie sind 
noch für die Erbringung eines Leistungsnachweises erforderlich (ggf. Widerspruch). 
 
Nutzungsdaten 
Im Zusammenhang mit dem Mindestanforderungstest sind diese Daten nur dann personen-
bezogen, wenn Sie Ihren Klarnamen angeben. 
 
Erhoben werden Daten zu: 
 

• Besuchte Kurse, d.h. man kann in den Benutzer:innenaccounts feststellen, in welchen 
IMathAS-Kursen diese Personen aktiv mit welcher Rolle zugeordnet ist. Standardmäßig 
sind alle Studierenden der Rolle „Student“ zugeordnet. 
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• Notenübersicht, d.h. letzter Zugriff auf einen Test; Anzahl Testdurchläufe, die gestartet 
wurden; verbrachte Gesamtzeit innerhalb des Tests (d.h. auch auf Info-Tab, nicht nur 
innerhalb bei den Fragen); erzielte Punktzahl; Kommentare zu einzelnen Aufgaben oder 
zur Note. 

• Aktivitätslogs, d.h. Auflistung der Aktivitäten in einem Kurs, versehen jeweils mit 
Zeitangaben; aufgerufene Objekte; genutzte Links. 

  
Dauer der Speicherung: 
Die Daten werden für 12 Monate gespeichert und anschließend gelöscht, es sei denn, sie sind 
noch für die Erbringung eines Leistungsnachweises erforderlich (ggf. Widerspruch). 
 
Im Zusammenhang mit Dozent:innenaccounts werden erhoben: 
 

• Genutzte Kurse, d.h. man kann in den Dozent:innenaccounts feststellen, welchen 
IMathAS-Kursen diese Personen aktiv mit welcher Rolle zugeordnet ist. 

• Aktivitätslogs, d.h. Auflistung der Aktivitäten in einem Kurs, versehen jeweils mit 
Zeitangaben; gelöschte Objekte; Verknüpfungen von Kursbestandteilen mit 
Lernplattformen. 

 
Dauer der Speicherung: 
Die Daten werden gelöscht, wenn der Dozent:innenaccount 6 Monate lang inaktiv war. 
 
Inhaltsdaten 
Inhaltsdaten sind Antworten in Tests, gesendete und empfangene Nachrichten, Forenbeiträge. 

Im Zusammenhang mit Dozent:innenaccounts werden erhoben: 

Neu erstellte Kurse mit all ihren Bestandteilen, neu erstellte Testfragen, Änderungen in 
Testfragen, gesendete und empfangene Nachrichten, Forenbeiträge. 
 
Dauer der Speicherung: 
Antworten in Tests, gesendete und empfangene Nachrichten sowie Forenbeiträge werden für 12 
Monate gespeichert und anschließend anonymisiert. 
Neu erstellte Kurse mit all ihren Bestandteilen, neu erstellte Testfragen sowie Änderungen in 
Testfragen verbleiben bei den Dozent:innen. Im Falle einer Anonymisierung des Accounts 
werden diese Daten vom Sachgebiet V.1 verwaltet. 

2. Rechtsgrundlage 

Die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten ist zur Erfüllung einer Aufgabe der Hoch-
schule erforderlich gemäß Artikel 6 Absatz 1 Unterabsatz 1 Buchstabe e DS-GVO in Verbindung 
mit § 3 Abs. 1 HDSIG und der E-Learning-Satzung der Hochschule RheinMain vom 27. Oktober 
2020 (AM 701). 

 

IV. Ihre Rechte 

Sie haben die folgenden Rechte hinsichtlich der Sie betreffenden personenbezogenen Daten: 

1. Recht auf Auskunft 
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Sie können Auskunft über Ihre von uns verarbeiteten personenbezogenen Daten verlangen. 

2. Recht auf Berichtigung 

Sollten die Sie betreffenden Angaben unzutreffend sein, können Sie eine Berichtigung 
verlangen. 

3. Recht auf Löschung 

Sie können die Löschung Ihrer personenbezogenen Daten verlangen, sofern Ihre Daten zur 
Erfüllung des Zwecks, für die sie erhoben wurden, nicht mehr notwendig sind. 

4. Recht auf Einschränkung der Verarbeitung 

Sie haben das Recht, eine Einschränkung der Verarbeitung der Sie betreffenden Daten zu 
verlangen. 

5. Recht auf Widerspruch 

Sie haben das Recht, aus Gründen, die sich aus Ihrer besonderen Situation ergeben, jederzeit 
der Verarbeitung der Sie betreffenden Daten zu widersprechen. 

6. Recht auf Widerruf der Einwilligung 

Sie können jederzeit Ihre erteilte Einwilligung widerrufen. Ein solcher Widerruf beeinflusst die 
Zulässigkeit der Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten, nachdem Sie ihn gegenüber uns 
ausgesprochen haben. Die Zulässigkeit der Verarbeitung Ihrer Daten bis zum Zeitpunkt Ihres 
Widerrufs bleibt unberührt. 

7. Recht auf Beschwerde 

Sie haben zudem das Recht, sich bei der zuständigen Datenschutz-Aufsichtsbehörde über die 
Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten durch uns zu beschweren: 

Der Hessische Beauftragte für Datenschutz und Informationsfreiheit 
Postfach 3163 
65021 Wiesbaden 
E-Mail: poststelle(at)datenschutz.hessen.de 
 


